
Wir sind für Sie da

Telefonisch erreichen Sie uns montags bis freitags von 8 - 16 Uhr

Frau Petra Buchholz Tel.: 02 28 / 72 99 0 - 535

Frau Ingrid Hödl Tel.: 02 28 / 72 99 0 - 543

Zentrale Tel.: 02 28 / 72 99 0 - 0

Fax: 02 28 / 72 99 0 - 700 

Wenn Sie Fragen zu unserer Arbeit haben, informieren wir

Sie gerne.

Freistellungsbescheide

Die Deutsche Krebshilfe und die Stiftung Deutsche Kinder

Krebshilfe sind aufgrund der Förderung gemeinnütziger,

mildtätiger und wissenschaftlicher Zwecke von der Einkom-

menssteuer freigestellt*. Beide Organisationen werden zentral

von Bonn aus geleitet und haben keine sonstigen regionalen

Vertretungen. So ist sichergestellt, dass der Verwaltungs-

kostenaufwand niedrig gehalten wird und die uns anvertrauten

Zuwendungen den krebskranken Menschen zu Gute kommen.

* Deutsche Krebshilfe; Freistellungsbescheid Finanzamt-Bonn - StNr. 205/5783/0201

* Stiftung Deutsche KinderKrebshilfe; Freistellungsbescheid Finanzamt-Bonn - StNr.

205/5783/1066
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Antwortcoupon

Bitte senden Sie mir kostenlos:

allgemeine Informationen zur Deutschen Krebshilfe e.V.

allgemeine Informationen zur Stiftung Deutsche KinderKrebshilfe

den aktuellen Jahresbericht der Deutschen Krebshilfe e.V.

Aufkleber mit dem Vermerk des Sonderkontos für Bußgelder

Überweisungsträger der Deutschen Krebshilfe e.V.

den E-Mail-Newsletter der Deutschen Krebshilfe e.V.

(Bitte E-Mail-Adresse auf der Vorderseite dieser Postkarte 

eintragen.)

die viermal jährlich erscheinende Zeitschrift

„Deutsche Krebshilfe” mit aktuellen Themen rund um die

Krankheit Krebs.

Exemplare dieses Faltblattes (Bußgelder gegen den 

Krebs; bitte gewünschte Menge eintragen)

Deutsche Krebshilfe e.V. /

Deutsche KinderKrebshilfe

Buschstraße 32

53113 Bonn

Tel.: 02 28 / 72 99 0 – 0

Fax: 02 28 / 72 99 0 – 11

deutsche@krebshilfe.de

www.krebshilfe.de

Sonderkonto

13 43 93 - 506
Postbank Köln

BLZ 370 100 50
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Bußgelder gegen den Krebs

Als Rechtsentscheider /-in in Straf- und /oder Buß-

geldsachen haben Sie die Möglichkeit, die Deutsche

Krebshilfe e.V. oder die Stiftung Deutsche Kinderkrebs-

hilfe durch eine Bußgeldzuweisung zu unterstützen.

Bußgelder ermöglichen es uns, jedes Jahr zahlreiche 

richtungweisende Projekte zu finanzieren. Durch Ihre

Mitwirkung können wir unsere Arbeit für das Leben

und gegen die Krankheit Krebs weiterhin erfolgreich

fortsetzen.

Unser Service für Sie:

• Wir garantieren Ihnen eine korrekte und unkompli-

zierte Abwicklung Ihrer Bußgeldzuweisung.

• Für Bußgeldzuweisungen haben wir ein Sonderkonto

eingerichtet. So ist sichergestellt, dass für die einge-

gangenen Gelder keine Zuwendungsbescheinigungen

ausgestellt werden.

• Wir teilen Ihnen unverzüglich mit, wenn Zahlungen

eingegangen sind oder den Zahlungsverpflichtungen

nicht nachgekommen wird.

Sonderkonto: 13 43 93 - 506

Postbank Köln: BLZ 370 100 50

Überzeugende Erfolge

Krebs hat immer noch nicht seinen Schrecken verloren. Doch 

die Deutsche Krebshilfe und die Stiftung Deutsche KinderKrebshilfe

konnten, getreu dem Motto „Helfen. Forschen. Informieren.“, wesent-

lich dazu beitragen, die Heilungschancen krebskranker Menschen zu

erhöhen und Voraussetzungen für eine optimale medizinische und

psychosoziale Betreuung zu schaffen. Die Forschung hat in den letz-

ten Jahren viele neue wirksame Methoden der Früherkennung, der

Diagnostik und der Behandlung von Krebserkrankungen entwickelt,

so dass heute rund die Hälfte aller betroffenen Erwachsenen sowie

drei von vier krebskranken Kindern geheilt werden können. Da wir

unsere Arbeit ausschließlich aus Spenden finanzieren, sind diese

Erfolge auf die Solidarität der Bevölkerung zurück zu führen.

Wir helfen beispielsweise...

• bei der Finanzierung eines Erweiterungsbaus an der Strahlenklinik

in Rostock. Veraltete Geräte, zu wenig Platz für die Patienten,

fehlende Sozialräume und unzureichende sanitäre Einrichtungen

haben die Lage für Krebs-Patienten, die bestrahlt werden müssen

unzumutbar gemacht. Durch den Neubau können Krebs-Patienten

in Mecklenburg-Vorpommern künftig optimal versorgt werden.

• dass krebskranke Kinder und deren Familien in Deutschland eine

optimale psychosoziale Betreuung erhalten. Die Krebserkrankung

eines Kindes ist für die Familie eine enorme Belastungsprobe. Die

psychosoziale Betreuung hilft den Patienten und ihren Angehöri-

gen in den Alltag zurückzufinden.

• die Heilungschancen bei Neuroblastomen zu verbessern. Heute

überlebt nur jedes dritte Kind diesen bösartigen Tumor des

Nervensystems. Um die Heilungschancen zu verbessern, finanzieren

wir innovative Forschungsprojekte zu diesem Thema.

Wissenschaftler gehen davon aus, dass die Zahl der Krebs-

neuerkrankungen in Deutschland bis zum Jahre 2030 um 50

Prozent steigen wird!

Helfen Sie uns bei unserem Kampf 
gegen die Krankheit Krebs!
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